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In ihrem Buch beschreibt Marie-
luise Wolff, wie moderne Monopol-
unternehmen wie Apple, Amazon, 
Facebook oder Google mit der Digi-
talisierung eine neue Superideolo-
gie erfanden, die weder Fortschritt 
noch Werte geschaffen hat. Denn 
ihr Geschäft ist der Verkauf unserer 
persönlichsten Daten, die auch zur 
Überwachung missbraucht werden. 
Es wird Zeit, die Anbetung der Digita-
lisierung zu beenden und sich einer  
modernen Wirtschaft zuzuwenden, 
die nachhaltige Werte schafft.

Dr. Marieluise Wolff (1958) leitet als Vor-
standsvorsitzende die ENTEGA AG, einen der 
großen deutschen Energieversorger in öffentli-
cher Hand, und ist Präsidentin des Bundesver-
bands der Energie- und Wasserwirtschaft e.V. 
(BDEW). Die studierte Anglistin und Musikwis-
senschaftlerin hat über 30 Jahre Erfahrung in 
den verschiedensten Positionen der deutschen 
Industrie gesammelt. Darüber hinaus sitzt sie in 
zahlreichen Gremien und Aufsichtsräten, unter 
anderem im Kuratorium der Deutschen Akade-
mie für Sprache und Dichtung. Sie lebt in Köln 
und Darmstadt.
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Es wird Zeit, die Verherrlichung der 
Digitalisierung zu beenden

Die Corona-Krise hat gezeigt, 
wie schnell die digitale Technik 

zur Überwachung der Bevölkerung 
genutzt werden kann.

 

Marieluise Wolff

DIE ANBETUNG 
Über eine Superideologie  
namens Digitalisierung

ca. 224 Seiten
Klappenbroschur;  
13,5 x 21,5 cm
22,00 € (D), 22,70 € (A)

ISBN 978-3-86489-304-9   WG 972

Erscheinungstermin:
31. August  2020

Autorin steht für Veranstaltungen  
zur Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de

Mehrfache  
Topmanagerin

Gefragter Gast 
 in politischen
Talkshows

Wie wir uns den
Tech-Konzernen
ausliefern
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Paul Schreyer

CHRONIK EINER 
ANGEKÜNDIGTEN 
KRISE 
Wie ein Virus die Welt verändern 
konnte

ca. 160 Seiten
Klappenbroschur; 12,5 x 20,5 cm
15,00 € (D), 15,50 € (A)

ISBN 978-386-489-316-2   WG 972

Erscheinungstermin:
3. August 2020

Eine Chronologie der Corona-Krise jenseits der Nach-
richtenflut allgegenwärtiger Liveticker und Breaking 
News: Daten, Fakten, Hintergründe
 
Ob in Politik, Wirtschaft oder Privatleben: Das 
Coronavirus gibt seit Anfang 2020 den Takt vor. 
Tausende Unternehmen steuern auf den Konkurs 
zu, kaum für möglich gehaltene Einschränkun-
gen der Bürgerrechte werden ohne Diskussionen 
beschlossen – und eingehalten: Viele Menschen 
verharren eingeschüchtert in Angst und Passi-
vität. Die Entscheidungen von Parlamenten und 
Regierungen scheinen oftmals keinem umfas-
senden Klärungsprozess zu folgen, Empfehlun-
gen von Experten und Nichtexperten werden in 
Windeseile gesetzlich umgesetzt und die Medien 
hinterfragen nicht. Was geschieht hier eigent-
lich? Paul Schreyer stellt die chaotisch erschei-
nenden Ereignisse der letzten Monate detailreich 
in einen Zusammenhang – denn einige der aktu-
ellen Entwicklungen sind nicht zufällig.

Paul Schreyer, Jahrgang 1977, ist Mit- 
herausgeber des Magazins Multipolar, freier 
Journalist und Autor mehrerer politischer 
Sachbücher. Im Westend Verlag erschienen 
zuletzt „Wer regiert das Geld?“ (2016) und 
„Die Angst der Eliten“ (2018).
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DIE CHRONOLOGIE DER CORONA-KRISE 

Daten, Fakten 
und Hinter-
gründe

Was bleibt 
von der  
Corona-Krise

Hysterie oder
Verhälnis-
mäßigkeit?
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Autor steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de
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GLEICHGESINNTE, TUT EUCH ZUSAMMEN

Albrecht Müller

DIE REVOLUTION IST 
FÄLLIG 
Aber sie ist verboten

ca. 160 Seiten
Klappenbroschur; 12,5 x 20,5 cm
15,00 € (D), 15,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-307-0    WG 972

Erscheinungstermin:
7. September 2020

Bestsellerautor Albrecht Müller zeigt, dass und wie sich 
die Verhältnisse grundlegend verschlechtert haben. Die 
Revolution ist überfällig! Aber leider im Grundgesetz 
nicht vorgesehen …

Der Idee nach haben wir eine schöne Demokra-
tie, tatsächlich aber verhärtete Verhältnisse: Die 
Einkommen sind ungerecht verteilt. Große Ver-
mögen in wenigen Händen und Finanzkonzerne 
beherrschen die Wirtschaft. Die Parteien sind 
programmatisch entkernt, die Medien konzen- 
triert und meist angepasst. Frieden? Gemeinsame 
Sicherheit? Stattdessen wird auf Konfrontation 
und Kriegsvorbereitung gesetzt, fremdbestimmt 
von den USA. Europa zerbröselt. Die Revolution 
ist überfällig, resümiert Albrecht Müller, aber es 
wird sie nicht geben. Sein Rat an Gleichgesinnte: 
Tut euch zusammen, verhindert das Schlimmste 
und setzt auf bessere Zeiten!

Albrecht Müller, 1938 in Heidelberg  
geboren, ist Diplom-Volkswirt, Bestseller-
autor und Publizist. Er ist Mitherausgeber 
der NachDenkSeiten. Zuletzt erschien bei 
Westend sein Bestseller „Glaube wenig, 
hinterfrage alles, denke selbst“(2019).

 Gesellschaft

 Politik

Große Kampagne
zum Erscheinen

Bestsellerautor
60.000 verkaufte
Exemplare 

Über 20 Wochen
auf der SPIEGEL- 
Bestsellerliste
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Autor steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de
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Noam Chomsky, geboren 1928, hat 50 
Jahre als Professor für Sprachwissenschaft 
und Philosophie am M.I.T. in Cambridge 
gelehrt. Er hat die moderne Linguistik 
revolutioniert und zahlreiche Bestseller 
verfasst. Chomsky ist einer der weltweit 
bekanntesten Intellektuellen. 2018 er-
schien bei Westend sein Buch „Kampf oder 
Untergang!“

Noam Chomsky

REBELLION ODER
UNTERGANG 
Ein Aufruf zu globalem  
Ungehorsam zur Rettung  
unserer Zivilisation

ca. 128 Seiten

Klappenbroschur; 13,5 x 21,5 cm
15,00 € (D), 15,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-314-8   WG 972

Erscheinungstermin:
11. Januar  2021
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EIN AUFRUF ZUR RETTUNG UNSERER 
ZIVILISATION 

„Niemand außer Noam Chomsky verbindet so 
leidenschaftlich die beiden vom Menschen ver-
ursachten Bedrohungen mit unserer Existenz 
– den katastrophalen Klimawandel und die nuk-
learen Weltuntergangsmaschinen.“ 
Daniel Ellsberg, Whistleblower der Pentagon-Papiere

Eindrücklich wie nie zuvor klärt Chomsky über 
die existentiellen Bedrohungen durch Atomwaf-
fen und den Klimawandel auf. Er stellt diese Be-
drohungen in den Kontext einer nie dagewesenen 
globalen Macht der Konzerne, die mittlerweile 
die führende Rolle bei der Gestaltung unserer 
Zukunft übernommen haben. Noam Chomsky 
zeigt, dass sich globale Volksbewegungen mo-
bilisieren müssen, um die Regierungen zu zwin-
gen, sich der beispiellosen Herausforderung für 
das Überleben unserer Zivilisation zu stellen.

Einer der 
größten  
Denker der 
Gegenwart

Chomsky,
„Kampf oder 
Untergang“: 
SPIEGEL-Best-
sellerliste 2018
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Wolfgang Kubicki, 1952 geboren, ist 
Volkswirt und Rechtsanwalt, stellver-
tretender FDP-Vorsitzender und seit 2017 
Bundestagsvizepräsident.

Wolfgang Kubicki

MEINUNGSUNFREIHEIT 
Das gefährliche Spiel mit der  
Demokratie

ca. 160 Seiten
Klappenbroschur; 13,5 x 21,5 cm
16,00 € (D), 16,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-293-6   WG 972

Erscheinungstermin:
5. Oktober 2020

 Gesellschaft

 Politik

MEHR RESPEKT IM ÖFFENTLICHEN DISKURS

Premieren- 
Veranstaltung 
zum Erscheinen

Talkshow-
termine in Planung

„Jede Person hat das Recht auf freie Meinungs-
äußerung. Dieses Recht schließt die Meinungs-
freiheit und die Freiheit ein, Informationen und 
Ideen ohne behördliche Eingriffe und ohne 
Rücksicht auf Staatsgrenzen zu empfangen und 
weiterzugeben.“  
Artikel 10 der Europäischen Menschenrechtskonvention

Die Meinungsfreiheit ist für eine freiheitliche 
Demokratie konstituierend. In Deutschland ist 
sie deshalb verfassungsrechtlich besonders ge-
schützt. Trotzdem haben mehr als zwei Drittel 
der Deutschen das Gefühl, sie könnten ihre Mei-
nung nicht frei äußern. Wie kommt das? 
Wolfgang Kubicki widmet sich der Frage, welche 
Fehler in Politik, Medien und Gesellschaft ge-
macht wurden, die zu diesem Vertrauensverlust 
führten und zeigt, wie wir zu einer neuen Dis-
kurskultur finden.
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Die Weltwirtschaft wird auf eine 
ganz neue Art beschrieben. Jedem 
Interessierten werden die Möglich-
keiten gegeben, selbst komplexe 
Zusammenhänge nachzuvollziehen 
und zu verstehen und vor allem zu 
erkennen, wo die politischen Her-
ausforderungen liegen. Die erste 
Ausgabe widmet sich schwerpunkt-
mäßig dem Corona-Schock.

Heiner Flassbeck arbeitete von 2000 bis 2012 
bei den Vereinten Nationen in Genf und war dort 
als Direktor zuständig für Globalisierung und  
Entwicklung. Zuvor war er Staatssekretär im  
Bundesministerium für Finanzen. Im Westend  
Verlag sind u.a. die Bücher „Handelt jetzt“ (2013)  und  
„Das Euro-Deasater“ (2018) erschienen.

Friederike Spiecker ist Diplom-Volkswirtin und 
arbeitet sie als freie Wirtschaftspublizistin zu 
nationalen wie internationalen Fragen der Wirt-
schaftspolitik. Zudem ist sie in der wirtschaftspo-
litischen Beratung von Parteien, Gewerkschaften 
und Verbanden tätig.

                             Wirtschaft    

DIE WELTWIRTSCHAFT IN ZAHLEN, 
DATEN UND FAKTEN

Der Atlas der Weltwirtschaft:

Aktuelle und ungeschönte  
Zahlen zu allen wesentlichen 
weltwirtschaftlichen Bereichen 

Nationale und internationale 
Wirtschaftsthemen

Fundierte und 
faktenorientierte Texte

Anschauliche Infografiken

•

•

•

•

 

Flassbeck/Spiecker/Dudey

ATLAS DER 
WELTWIRTSCHAFT 
Dimensionen der Globalisierung

ca. 112 Seiten
Broschur; Sonderformat A4
16,00 € (D), 16,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-295-0   WG 976

Erscheinungstermin:
2. November 2020

Jährliches 
Periodikum
zur Weltwirtschaft

Große 
Einführungs-
kampagne

Schwerpunkt:
Auswirkungen der 

Corona-Krise

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) eines Landes 
für ein Jahr ist die Schätzung aller wirtschaft-
lichen Tätigkeiten, die in dem betrachteten 
Jahr zu einem Geldeinkommen in diesem 
Land geführt haben. Üblicherweise wird die 
Zunahme des BIP als das „Wachstum“ be-
zeichnet, also die Erhöhung des Einkommens 
aller am Wirtschaftsleben beteiligten Institu-
tionen und Personen. Das nominale BIP ist das 
Einkommen gemessen in den tatsächlichen 
Preisen des betrachteten Jahres. Preiserhö-
hungen vergrößern folglich das nominale BIP.

Will man messen, um wieviel sich im 
betrachteten Zeitraum die Menge der produ-
zierten Güter in dem Land verändert hat, 
muss man Einkommensveränderungen, die 
nur auf Preisveränderungen beruhen, heraus-
rechnen. D.h. man nimmt eine Preisbereini-
gung bei den nominalen Größen vor. Das so 
berechnete „reale“ BIP ist somit keine wirklich 
gütermäßig erfasste Größe, sondern nur eine 
rechnerische Annäherung an das, was hinter 
der nominalen BIP-Steigerung an tatsächli-
cher Mengensteigerung steht.
Für internationale Vergleiche muss man die 
Werte des realen oder nominalen BIP ver-
schiedener Länder in eine einheitliche Wäh-
rung umrechnen. Die Wechselkurse sind 
allerdings erheblichen Schwankungen unter-
worfen und bewegen sich aufgrund spekulati-
ver Transaktionen oft weit weg von dem, was 
man als gerechtfertigten Umrechnungsmaß-
stab ansehen kann. Eigentlich sollte der so 
sein, dass der Preis eines für einen Durch-
schnittshaushalt repräsentativen Warenkorbs 
in der Währung eines Landes A umgerechnet 
in die Währung eines Landes B so hoch ist, wie 
der Warenkorb in Land B tatsächlich kostet (= 
Kaufkraftparität). Änderungen der Wechsel-
kurse sollten folglich Inflationsdifferenzen 
zwischen Ländern ausgleichen. Devisenmärk-
te liefern diesen sinnvollen Maßstab nicht 
automatisch und zeitnah. Deshalb vermeidet 
man Verzerrungen bei der Umrechnung in eine 
einheitliche Währung durch die Verwendung 
sogenannter Kaufkraftparitäten anstelle von 
Wechselkursen.

Die beiden Diagramme im oberen Teil auf 
Seite 2 zeigen das globale BIP (nominal in 

US- Dollar) im Jahr 2000 und 2017 und seine 
sich ver ändernde Verteilung auf acht Regio-
nen der Welt. Die BIP-Anteile der Regionen 
sind auf der Basis von Kaufkraftparitäten 
berechnet. Bemerkenswert ist, in welchem 
Maße Asien seine Bedeutung vergrößern 
konnte – von einem Drittel auf fast die Hälfte. 
Das spiegelt vor allem die schnelle Ent-
wicklung Chinas wider, aber auch die meisten 
übrigen Länder Asiens wuchsen rascher als 
der Rest der Welt. Diese Dynamik geht am 
stärksten auf Kosten Nordamerikas und der 
EU, deren Anteile von knapp einem Viertel auf 
ein Sechstel schrumpfen, während sich die 
Anteile der übrigen Regionen nur wenig 
verschieben.

Die Grafik in der Mitte zeigt, wie groß die 
wirtschaftliche Dynamik pro Kopf der Bevöl-
kerung in unterschiedlichen Ländern in den 
hier betrachteten 17 Jahren war. Prozentual 
den größten Sprung hat auch hier China ge-
macht. Der Reichtum konzentriert sich weiter-
hin in den westlichen Industrieländern. Trans-
formationsländer wie Polen oder die 

Tschechische Republik haben vergleichswei-
se stark aufgeholt, ebenso Russland und die 
Türkei.

Die Tabelle im unteren Teil vergleicht die 
 zwischen 2000 und 2017 durchschnittlichen 
jährlichen Zuwachsraten des realen BIP insge-
samt und pro Kopf. Die Zunahme der Bevölke-
rung drückte in allen Regionen und den meis-
ten einzelnen Ländern das Einkommens-
wachstum pro Kopf unter die Steigerungsrate 
des gesamten Einkommens. Besonders gilt 
das für Afrika. China liegt mit 9,3% bzw. 8,7% 
bei beiden Wachstumsmaßstäben weit vorne. 
An zweiter Stelle folgt Indien, das sein Pro-
Kopf-BIP jährlich um über 5 Prozent erhöht 
hat. Unter den europäischen Industrieländern 
schneidet Frankreich schwach ab und in 
Italien ist die Entwicklung des realen Pro-Kopf-
Einkommens sogar negativ. Deutschland 
steigerte sein Realeinkommen jährlich mit 1,3% 
zwar weniger als die USA (1,9%), pro Kopf kam 
jedoch mit 1,2% etwas mehr zustande als in 
den Vereinigten Staaten (1,0%), wo das Bevöl-
kerungswachstum kräftiger ausfiel.

Nominales BIP 2000 und 2017. Anteile berechnet 
anhand des jeweiligen BIP in Kaufkraftparitäten. 
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In Sachen Lebensstandard haben allein die asiatischen 
Entwicklungsländer gegenüber dem Westen eindeutig 
aufgeholt. China ist der große Gewinner, während in Europa 
die wirtschaftliche Entwicklung verhalten ist.

Entwicklung und Verteilung 
der Wirtschaftsleistung  
in der Welt

Nominales BIP 2000 und 
2017. Anteile berechnet 
anhand des jeweiligen BIP 
in Kaufkraftparitäten. 
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Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) eines Landes 
für ein Jahr ist die Schätzung aller wirtschaft-
lichen Tätigkeiten, die in dem betrachteten 
Jahr zu einem Geldeinkommen in diesem 
Land geführt haben. Üblicherweise wird die 
Zunahme des BIP als das „Wachstum“ be-
zeichnet, also die Erhöhung des Einkommens 
aller am Wirtschaftsleben beteiligten Institu-
tionen und Personen. Das nominale BIP ist das 
Einkommen gemessen in den tatsächlichen 
Preisen des betrachteten Jahres. Preiserhö-
hungen vergrößern folglich das nominale BIP.

Will man messen, um wieviel sich im 
betrachteten Zeitraum die Menge der produ-
zierten Güter in dem Land verändert hat, 
muss man Einkommensveränderungen, die 
nur auf Preisveränderungen beruhen, heraus-
rechnen. D.h. man nimmt eine Preisbereini-
gung bei den nominalen Größen vor. Das so 
berechnete „reale“ BIP ist somit keine wirklich 
gütermäßig erfasste Größe, sondern nur eine 
rechnerische Annäherung an das, was hinter 
der nominalen BIP-Steigerung an tatsächli-
cher Mengensteigerung steht.
Für internationale Vergleiche muss man die 
Werte des realen oder nominalen BIP ver-
schiedener Länder in eine einheitliche Wäh-
rung umrechnen. Die Wechselkurse sind 
allerdings erheblichen Schwankungen unter-
worfen und bewegen sich aufgrund spekulati-
ver Transaktionen oft weit weg von dem, was 
man als gerechtfertigten 

Umrechnungsmaßstab ansehen kann. Eigent-
lich sollte der so sein, dass der Preis eines für 
einen Durchschnittshaushalt repräsentativen 
Warenkorbs in der Währung eines Landes A 
umgerechnet in die Währung eines Landes B 
so hoch ist, wie der Warenkorb in Land B 
tatsächlich kostet (= Kaufkraftparität). Ände-
rungen der Wechselkurse sollten folglich 
Inflationsdifferenzen zwischen Ländern aus-
gleichen. Devisenmärkte liefern diesen sinn-
vollen Maßstab nicht automatisch und zeitnah. 
Deshalb vermeidet man Verzerrungen bei der 
Umrechnung in eine einheitliche Währung 
durch die Verwendung sogenannter Kauf-
kraftparitäten anstelle von Wechselkursen.

Die beiden Diagramme im oberen Teil auf 
Seite 2 zeigen das globale BIP (nominal in 
US- Dollar) im Jahr 2000 und 2017 und seine 
sich ver ändernde Verteilung auf acht Regio-
nen der Welt. Die BIP-Anteile der Regionen 
sind auf der Basis von Kaufkraftparitäten 
berechnet. Bemerkenswert ist, in welchem 
Maße Asien seine Bedeutung vergrößern 
konnte – von einem Drittel auf fast die Hälfte. 
Das spiegelt vor allem die schnelle Ent-
wicklung Chinas wider, aber auch die meisten 
übrigen Länder Asiens wuchsen rascher als 
der Rest der Welt. Diese Dynamik geht am 
stärksten auf Kosten Nordamerikas und der 
EU, deren Anteile von knapp einem Viertel auf 
ein Sechstel schrumpfen, während sich die 
Anteile der übrigen Regionen nur wenig 
verschieben.

Die Grafik in der Mitte zeigt, wie groß die 
wirtschaftliche Dynamik pro Kopf der Bevöl-
kerung  
in unterschiedlichen Ländern in den hier 
betrachteten 17 Jahren war. Prozentual den 
größten Sprung hat auch hier China gemacht. 
Der Reichtum konzentriert sich weiterhin in 
den westlichen Industrieländern. Transforma-
tionsländer wie Polen oder die Tschechische 
Republik haben vergleichs weise stark aufge-
holt, ebenso Russland und die Türkei.

Die Tabelle im unteren Teil vergleicht die 
 zwischen 2000 und 2017 durchschnittlichen 
jährlichen Zuwachsraten des realen BIP 
insgesamt und pro Kopf. Die Zunahme der 
Bevölkerung drückte in allen Regionen und den 
meisten einzelnen Ländern das Einkommens-
wachstum pro Kopf unter die Steigerungsrate 
des gesamten Einkommens. Besonders gilt 
das für Afrika. China liegt mit 9,3% bzw. 8,7% 
bei beiden Wachstumsmaßstäben weit vorne. 
An zweiter Stelle folgt Indien, das sein Pro-
Kopf-BIP jährlich um über 5 Prozent erhöht 
hat. Unter den europäischen Industrieländern 
schneidet Frankreich schwach ab und in 
Italien ist die Entwicklung des realen Pro-Kopf-
Einkommens sogar negativ. Deutschland 
steigerte sein Realeinkommen jährlich mit 
1,3% zwar weniger als die USA (1,9%), pro Kopf 
kam jedoch mit 1,2% etwas mehr zustande als 
in den Vereinigten Staaten (1,0%), wo das 
Bevölkerungswachstum kräftiger ausfiel.

Nominales BIP 2000 und 2017.  
Anteile berechnet anhand des  
jeweiligen BIP in Kaufkraftparitäten. 

Reales BIP und reales BIP pro Kopf: 
durchschnittliches Wachstum von 
2000 bis 2017

Reales 
BIP

Reales BIP  
pro Kopf

3,1%

1,9%
1,9%
2,8%
3,1%
3,8%
4,2%
3,1%
2,3%

1,9%
1,3%
1,2%
0,2%
1,6%
1,8%
3,6%
2,8%
5,1%
3,5%
0,8%
9,3%
7,3%
2,8%
2,5%
2,4%
2,0%

1,8%

1,0%
1,6%
3,0%
1,9%
2,0%
1,6%
1,9%
1,0%

1,0%
1,2%
0,7%
-0,2%
0,8%
1,1%
3,7%
2,6%
3,7%
3,6%
0,8%
8,7%
5,8%
1,4%
1,4%
1,3%
0,8%

Welt

Nordamerika
EU
Rest Europas
Asien
Australien & Ozeanien
Afrika
Südamerika
Mittelamerika

USA
Deutschland
Frankreich
Italien
Spanien
Großbritannien
Polen
Tschechische Republik
Türkei
Russland
Japan
China
Indien
Südafrika
Argentinien
Brasilien
Mexiko

In Sachen Lebensstandard haben allein die asiatischen 
Entwicklungsländer gegenüber dem Westen eindeutig 
aufgeholt. China ist der große Gewinner, während in 
Europa die wirtschaftliche Entwicklung verhalten ist.

Entwicklung und Verteilung 
der Wirtschaftsleistung 
in der Welt

! 

! 



1110

 

Moshe Zuckermann

WAGNER, EIN 
DEUTSCHES 
ÄRGERNIS 

ca. 144 Seiten
Hardcover mit Schutzumschlag; 
12,5 x 20,5  cm
18,00 € (D), 18,50 € (A) 

ISBN 978-3-86489-311-7   WG 556

Erscheinungstermin:
6. Juli 2020

Richard Wagner wurde in Deutschland ganz 
unterschiedlich rezipiert: Es gab die histo-
risch-politische Person, den genialen Tondra-
men-Schöpfer und Wagner, den erbitterten 
Antisemiten.

In seinem neuen Buch zeichnet Moshe Zucker-
mann die Gestalt Wagners als das deutsche 
Ärgernis nach: seine Wandlung vom linken Re-
volutionär zum angepassten Königstreuen. Er 
untersucht die geistesgeschichtliche Zuordnung 
seines Denkens und den latenten Antisemitis-
mus in Wagners Opern. Die entscheidende Fra-
ge lautet: Welche Relevanz hatte und hat diese 
Wandlung für die heutige Wagner-Rezeption?

Moshe Zuckermann wuchs als Sohn pol-
nisch-jüdischer Holocaust-Überlebender in 
Tel Aviv auf. Seine Eltern emigrierten 1960 
nach Frankfurt am Main. Nach seiner Rück-
kehr nach Israel im Jahr 1970 studierte er 
an der Universität Tel Aviv, wo er am Insti-
tute for the History and Philosophy of Sci-
ence and Ideas lehrte und das Institut für 
deutsche Geschichte leitete. 2018 wurde 
er emeritiert. Im Westend Verlag erschien 
„Der allgegenwärtige Antisemit“ (2018).

WAGNERS WANDLUNG VOM REVOLUTIONÄR 
ZUM ANGEPASSTEN ANTISEMITEN 

International  
beachteter  
Historiker 

Dauerthema 
Wagner
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Alain Deneault, geboren 1970 in Kanada, 
ist ein französisch-kanadischer Schrift-
steller und Philosoph und promovierte 2004 
an der Universität Paris VIII. Derzeit ist er 
Programmdirektor am Collége international 
de philosophie in Paris und Professor für 
Soziologie an der Université du Québec in 
Montréal.

Alain Deneault

DIE HERRSCHAFT 
DER EXTREMEN  
MITTE 

ca. 176 Seiten
Aus dem Französischen von 
Christian Driesen
Klappenbroschur; 13,5 x 21,5 cm
18,00 € (D), 18,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-298-1   WG 973

Erscheinungstermin:
7. September 2020

Der kanadische Philosoph Alain Deneault stellt 
sich der wohl bedrohlichsten aller Bedrohun-
gen: der Mittelmäßigkeit. 
 
Die Mittelmäßigkeit schmückt sich selber zwar 
mit Bildern der Macht, hat aber nicht mehr zu 
bieten als Konformismus, das Bedienen von 
Software oder die Einhaltung von Grundsatzwer-
ten. Wir leben in einer Welt, in der eine mediok-
re Ordnung zum Modell für die gesamte Gesell-
schaft erhoben wurde und in der Denkfaulheit 
belohnt wird. Dabei wird nicht etwa Spitzenleis-
tungen und Elitenbildung das Wort gesprochen. 
Vielmehr geht es in dieser scharfen Analyse um 
die Ermutigung zum Gebrauch des eigenen Ver-
standes.

IST DAS MITTELMASS DER TOD?

Der Bestseller 
aus Kanada

Alain Deneault
auf Deutschland- 
reise im Herbst

Zerstört ein    
Alltagsphänomen
unsere Gesell-
schaft?
    

 Gesellschaft

 Politik

Über 50.000 
verkaufte Exemplare

der französischen
Ausgabe

! 

! 
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Hassan Geuad kam als Flüchtling aus dem 
Irak nach Deutschland, studierte Germanistik 
sowie Medien- und Kommunikationswissen-
schaft und arbeitet als Marketinganalyst. 
2014 gründete er mit seinem Bruder Muham-
med die Initiative „12thMemoRise“, die mit 
drastischen Aktionen gegen den Islamischen 
Staat protestiert. Der Film „Glaubenskrieger“ 
hat 2017 diese Arbeit dokumentiert und wurde 
von der Deutschen Filmakademie als bester 
Dokumentarfilm 2017 ausgezeichnet. Hassan  
Geuad gibt Workshops an Schulen und Uni-
versitäten. Er lebt und arbeitet in Düsseldorf.

Hassan Geuad

„MÖGE ALLAH DICH 
IN DIE TIEFSTE  
HÖLLE SCHICKEN“ 
Warum ein Muslim für Vielfalt, 
Toleranz und Freiheit kämpft

ca. 224 Seiten
Klappenbroschur; 13,5 x 21,5 cm
18,00 € (D), 18,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-302-5   WG 973

Erscheinungstermin:
11. Januar 2021

Warum halten die Muslime still und demonstrie-
ren nicht zu Hunderttausenden gegen Terroris-
ten, die im Namen des Korans morden? Warum 
schauen sie tatenlos zu, wie ihre Religion von 
radikalen Glaubensbrüdern und -schwestern 
missbraucht wird? Warum gehen sie nicht gegen 
Rassismus auf die Straße und verteidigen laut-
stark ihre Rechte? 

Hassan Geaud gründete die Initiative „12thMemo-
Rise“, um mit spektakulären Aktionen Antworten 
auf diese Fragen zu provozieren, und landete 
zwischen allen Stühlen. Denn Kritik von Musli-
men an Muslimen ist in der islamischen Commu-
nity noch immer tabu. Er erhielt Morddrohungen 
und seine Verlobte trennte sich auf Druck ihrer 
Familie von ihm. In seinem Buch berichtet er von 
seinem Kampf für einen modernen Islam und 
eine offene Gesellschaft.

HASSANS GLAUBENSKRIEG 

Kämpft mit 
spektakulären  
Aktionen für einen  
gewaltfreien Islam

Talkshow-
termine in 
Planung

Begleitende 
Aktionen zum
Erscheinen des 
Buches

Reichweitenstarke 
Social-Media 
Kampagnen

 Gesellschaft

 Politik

! 

! 

! 
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Autor steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de

 

Heiner Flassbeck arbeitete von 2000 
bis 2012 bei den Vereinten Nationen in 
Genf und war dort als Direktor zuständig 
für Globalisierung und Entwicklung. Zuvor 
war er Staatssekretär im Bundesministe-
rium für Finanzen. Im Westend Verlag sind 
u.a. die Bücher „Handelt jetzt“ (2013) und  
„Das Euro-Deasater“ (2018) erschienen.

Heiner Flassbeck

DER BEGRENZTE 
PLANET UND DIE  
UNBEGRENZTE 
WIRTSCHAFT 
Lassen sich Ökonomie und  
Ökologie versöhnen?

ca. 176 Seiten
Klappenbroschur; 13,5 x 21,5  cm
18,00 € (D), 18,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-312-4   WG 974

Erscheinungstermin:
31. August 2020

Mit einer Brutalität ohnegleichen hat sich der 
Mensch die Natur untertan gemacht. Die Folgen 
bekommen wir gerade heftig zu spüren. 
 
Vieles steht auf dem Spiel. Manche sagen, es gehe 
um alles. Die Erkenntnisse der Wissenschaft sind 
klar und nicht zu widerlegen: Auf einem Plane-
ten mit begrenzten Ressourcen ist unbegrenztes 
Wachstum mit fortdauerndem Ressourcenver-
brauch nicht machbar. Heiner Flassbeck benennt 
die Probleme und Herausforderungen, denen wir 
uns im 21. Jahrhundert stellen müssen. Und er 
zeigt konkret, wie wir Ökologie und Ökonomie 
versöhnen können. 

ÖKONOMIE VERSUS ÖKOLOGIE?   

 Ökologie

 Wirtschaft

Ökologie muss
ein unauflöslicher 
Teil der Wirtschaft 
werden

Wir brauchen
eine neue 
Werte-  und 
Konsumordnung

! 
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Mathias Forster, Christopher  
Schümann (Hrsg.)

DAS GIFT UND WIR 
Wie der Tod über die Äcker kam 
und wie wir das Leben zurück-
bringen können

ca. 256 Seiten
Hardcover mit Schutzumschlag; 
16,5 x 23 cm,
25,00 € (D), 25,70 € (A)

ISBN 978-3-86489-294-3   WG 985

Erscheinungstermin:
7. September 2020

Sie finden sich überall, im Trinkwasser, im Ge-
müse, im Obst, im Getreide, im Bier, in vielen  
unserer Lebensmittel: die giftigen Hinterlassen-
schaften der industrialisierten Landwirtschaft.

Überall da, wo sie nicht hingehören und nicht 
hingelangen sollen, finden wir die Rückstände 
der synthetischen Pestizide. Sogar in uns selbst, 
im Gewebe, im Urin, in der Muttermilch. Meinen 
wir es wirklich ernst mit dem Klimaschutz, müs-
sen wir das Gift von den Äckern verbannen und 
wieder mit der Natur zusammenarbeiten. Mit 
Beiträgen von über 30 renommierten Wissen-
schaftlern aus ganz Europa.

UNSER VERGIFTETES LEBEN  

!  300 Mrd. Euro 
    globale jähr- 
    liche Kosten 
    durch Vergif- 
    tung der 
    Böden!               

!  3.000 kg
    Verlust an 
    Humus pro 
    Mensch und 
    Jahr!
     

!  70 Hektar  
    Bodenver- 
    lust pro Tag 
    in Deutsch-
    land!

Mathias Forster, geboren 1973 in Aegerten bei Biel, absolvierte eine Ausbil-
dung zum Kaufmann, war er viele Jahre in internationalen Unternehmen tätig und 
Mitgründer und Geschäftsführer der Trigon Stiftung. Forster ist Mitinitiator und 
Vorsitzender der Projektleitung des Bodenfruchtbarkeitsfonds. Seit 2017 ist er 
Stiftungsrat und Geschäftsführer der Bio-Stiftung Schweiz.

Christopher Schümann, geboren 1969 in Berlin, absolvierte eine Eurythmie-
ausbildung in Den Haag. Anschließend war er als Lehrer und Bildungsreferent 
beschäftigt. Seit 2013 ist er in der Projektentwicklung im Stiftungswesen tätig. 
Schümann ist Mitinitiator des Bodenfruchtbarkeitsfonds und Mitglied der Pro-
jektleitung. 

 

Romana Echensperger kennt sich aus mit Wein. 
Schließlich ist sie in Deutschland eine von nur 
neun „Master of Wine“, der weltweit renom-
miertesten und schwierigsten Sommeliersprü-
fung. 

In ihrem Weinbuch porträtiert sie zwölf Spit-
zenwinzer im deutschsprachigen Raum, die mit 
unterschiedlichen Ansätzen biologisch-dyna-
misch wirtschaften und deren Weine auch des-
halb internationale Spitzenränge erobert haben. 
Sie erläutert, was hinter den biodynamischen 
Prinzipien steht, ihre historische Entwicklung, 
warum es im Weinbau gerade für Spitzenweine 
wichtig ist, nachhaltige Strategien zu entwickeln, 
und welche Antworten diese Wirtschaftsweise 
auf heutige Herausforderungen geben kann.

       SO SCHMECKT DIE NATUR

 Ökologie

 Gesellschaft

Romana Echensperger

VON DER FREIHEIT, 
DEN RICHTIGEN 
WEIN ZU MACHEN 
Biodynamisches Winzerhand-
werk im Portrait

ca. 220 Seiten
Hardcover mit vielen farbigen  
Fotos von Konstantin Volkmar; 
Sonderformat
32,00 € (D), 32,90 € (A)

ISBN 978-3-86489-299-8   WG 450

Erscheinungstermin:
7. September 2020

Romana Echensperger arbeitete 
als Chef-Sommeliere in Spitzenrestau-
rants wie beispielsweise dem Vendôme 
bei Köln und ist heute unter anderem 
als Weinjournalistin für deutsche und 
internationale Magazine unterwegs. Bei 
den Tageszeitungen des DuMont Ver-
lages hat sie ihre eigene Weinkolumne. 
Seit 2015 ist sie „Master of Wine“ und 
hat damit die schwierigste Weinprüfung 
der Welt bestanden. 

Autorin ist 
einevon nur 
neun „Master 
of Wine“ 
in Deutschland

Große Medien-
kampagne
 
Talkshow-
termine in 
Planung

! 

! 
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Kai Magnus Sting, geboren 1978, schreibt 
Kabarettprogramme, Hörspiele, Kriminal-
romane, Kurzgeschichten und Kolumnen für 
Radio und Zeitung. Seit über 25 Jahren ist 
er mit seinen Bühnenprogrammen auf Tour-
nee, produziert Live-CDs und Hörspiele, ist 
häufig im TV und Rdio zu bestaunen und hat 
für seine kabarettistischen Arbeiten bereits 
zahlreiche Preise gewonnen. Seine Krimi-
nalhörspiele werden von WDR und SWR 
produziert. 2019 gewann er den „WDR Pub-
likumspreis zum Deutschen Hörbuchpreis“. 

Kai Magnus Sting

HÖMMA, SO ISSET!

ca. 224 Seiten
Klappenbroschur;  
13,5 x 21,5  cm
18,00 € (D), 18,80 € (A)

ISBN 978-3-86489-301-8   WG 961

Erscheinungstermin:
31. August 2020

Ein schreiend komisches Psychogramm über 
das Leben und Treiben der Ruhrpottler – jetzt 
zum ersten Mal in Buchform! 
 
Wie begrüßt man sich im Ruhrpott, wie verab-
schiedet man sich und vor allen Dingen: Was 
passiert dazwischen?! Kai Magnus Sting, Kind, 
Kenner und Freund des Potts, erklärt anhand 
urkomischer Geschichten und im sogenannten 
Ruhrhochdeutsch, wie der Mensch im Ruhrge-
biet so denkt und tickt. Das Ganze führt von Tan-
te Frieda und Omma über Grammatikverschrän-
kungen in der siebten Person bis hin zum echten 
Ruhrpott-Klassiker: der A40-Odyssee. Das Buch 
ist eine einzige Liebeserklärung an die Sprache 
und die Menschen dieser Region: „Hömma, datte 
Bescheid weiß: so isset!“

ET IS, WIE ET IS. UND SO ISSET! 
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Premieren in
Köln, Ober-
hausen und
Dortmund

Neues Programm
von KMS: 
Hömma, so isset!

Pressetermine 
in Planung

 Satire
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Autor steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de

 

Gunter Böhnke (1943) war 1966 Mitbe-
gründer des legendären Kabaretts „aca-
demixer“. Er arbeitete als Bildredakteur, 
Englischlehrer, Übersetzer und war Lekto-
ratsleiter. Als Berufskabarettist machte er 
sich 1988 gemeinsam mit Bernd-Lutz Lange 
als Duo selbstständig. Für die ARD verteil-
ten sie dreizehnmal „Nachschlag„ und ze-
lebrierten „Den Sachsen von Kopf bis Fuß.“ 
Bei Westend erschien zuletzt sein Buch 
„Wo die schönen Mädchen auf den Bäumen 
wachsen.“(2019)

Gunter Böhnke

DAS MACH ICH 
DOCH IM SCHLAF 
Mein Leben mit der Narkolepsie

ca. 256 Seiten
Hardcover mit Schutzumschlag;  
13,5 x 21,5 cm
20,00 € (D), 20,90 € (A)

ISBN 978-3-86489-296-7   WG 961

Erscheinungstermin:
3. August  2020

Gunter Böhnke hat sein Leben wie im Schlaf 
verbracht, denn er leidet an Narkolepsie. Doch 
diese Schlafkrankheit hat ihn nicht davon abge-
halten, eine traumhafte Karriere als Kabaret-
tist, Autor und Übersetzter hinzulegen. 

Der bekennende Leipziger Gunter Böhnke kommt 
aus Dresden und hat einen ostpreußischen Mig-
rationshintergrund. Achtsamkeit und Nachhal-
tigkeit bestimmen sein Leben. Er achtet darauf, 
dass er den Nachmittagsschlaf hält. Sonst gerät 
sein Leben aus den Fugen. Denn Gunter Böhnke 
leidet an Narkolepsie. Er schläft auf dem Motor-
rad ein, wird im Tiefschlaf aus einer Klamm in 
der Sächsischen Schweiz geborgen, hat die Hälf-
te der Schulzeit verpennt und die meisten Vor-
lesungen an der Uni verschlafen. Als Kabarettist 
auf der Bühne aber war und ist er immer hell-
wach!

AUGEN ZU UND DURCH 

Die Biografie des
bekannten und 
beliebten  
Kabarettisten

Böhnke zu Gast
im Riverboat am
11.9.2020

ca. 40.000 
Deutsche leiden 
unter Narkolepsie

 Satire
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Autor steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de
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Harald Lüders hat über dreißig Jahre 
als Autor, Reporter und Redakteur für das 
Fernsehen gearbeitet, u.a. für Sendun-
gen wie „titel thesen temperamente“ und 
„FRONTAL“. Zuletzt war er für das ZDF als 
Redaktionsleiter Reportage tätig. Er hat 
sich immer wieder mit Geheimdiensten, 
Rechtsradikalismus und Integrationsfra-
gen befasst. Er wurde u.a. mit dem Adolf 
Grimme Preis ausgezeichnet. Bei Westend 
erschienen bislang seine Thriller Dunkel-
macht und Traumtunnel. Harald Lüders 
lebt in Frankfurt am Main.

Harald Lüders

LASS GOTT AUS 
DEM SPIEL 
Mitch Bergers dritter Fall 

ca. 320 Seiten
Klappenbroschur; 12,5 x 20,5  cm
16,95 € (D), 17,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-305-6   WG 121

Erscheinungstermin:
3. August 2020

Sein dritter Fall führt den Journalisten Mitch 
Berger in seine Stadt – mitten hinein in das 
Frankfurter Bahnhofsviertel, um vor Ort einen 
brisanten Auftrag zu erledigen.  

Integrationsprobleme, Drogenhandel, offene und 
versteckte Prostitution, Bandenkriege und die 
immer heißer werdende Spekulation mit Immo-
bilien im Viertel bilden den Hintergrund dieses 
atemlosen Thrillers. Was im multikulturellen 
und schaurig schönen Rotlichtviertel zunächst 
harmlos beginnt, steigert sich zu einem blutigen 
Verwirrspiel mit Menschen, die nichts zu verlie-
ren haben – außer ihrem Leben.

EIN THRILLER AUS DER HAUPTSTADT 
DES VERBRECHENS

Mitch Bergers 
dritter Fall

Spannender
Thriller in der 
Multikulti-
Hauptstadt 
Frankfurt

 Thriller
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Autor steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de

! 

! 

 

 
Ria Endres, Ria Endres studierte in 
Würzburg und Frankfurt am Main. 1979 
promovierte sie über das frühe Werk von 
Thomas Bernhard. Seit 1980 lebt sie als 
freie Schriftstellerin in Frankfurt. Bekannt 
wurde sie durch ihre Essays, Theaterstücke, 
Hörspiele, Gedichte und Prosa. Zuletzt er-
schien 2019 ihr Buch „Weltuntergänge“.

Ria Endres

NORDEND 
Ein Stadtteil wird verkauft

ca. 160 Seiten
Hardcover mit Schutzumschlag;  
13,5 x 21,5  cm
16,00 € (D), 16,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-300-1   WG 973

Erscheinungstermin:
17. August 2020

Ria Endres lebt im Frankfurter Nordend und 
beobachtet seit Jahren das immer brüchiger 
werdende soziale Gefüge der Stadt. Denn eine 
ohnmächtige Politik überlässt die Stadtent-
wicklung einer Immobilienwirtschaft, die nur 
eines interessiert: maximaler Profit.  
 
Ein „Nordend“ gibt es in jeder deutschen Groß-
stadt. Ein gewachsenes Viertel, in dem Men-
schen seit Jahrzehnten in Miethäusern wohnen 
– aber plötzlich radikalen Veränderungen aus-
gesetzt sind: Eine Immobilienkauffrau oder eine 
Investorengruppe haben ein Haus erworben, das 
meistbietend verschachert werden soll. „Nor-
dend“ legt den Finger in die Wunden städtischer 
Veränderung und berührt die für alle Stadtbe-
wohner so wichtige Frage nach der Heimat.

GELD UND GIER ZERSTÖREN UNSERE 
STÄDTE

Gentrifizierung
betrifft uns alle

Wie Stadtviertel 
verkauft werden

Buchpremiere in
    Frankfurt

 Politik

 Gesellschaft
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Autorin steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de
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Albrecht Müller, Jens Berger

NACHDENKEN ÜBER 
DEUTSCHLAND 
Das kritische Jahrbuch 
2020/2021

ca. 224 Seiten
Broschur 
12,5 x 20,5  cm
16,00 € (D), 16,50 € (A)

ISBN 978-3-86489-308-7   WG 970

Erscheinungstermin:
5. Oktober 2020

Der Jahresrückblick mit den besten kritischen  
Analysen zum politischen Geschehen.
 

Für kritische Geister sind die NachDenkSeiten 
schon lange kein Geheimtipp mehr. Bekannt sind 
sie für ihre differenzierte Auseinandersetzungen 
mit wirtschaftlichen und tagespolitischen Ge-
schehnissen, die meist aus verschiedenen Per-
spektiven beleuchtet und hinterfragt werden. 
Das von Albrecht Müller und Jens Berger her-
ausgegebene Jahrbuch der NachDenkSeiten ist 
chronologisch nach Themenfeldern zusammen-
gestellt und bietet brillante wie treffsichere Ana-
lysen zu wichtigen politischen und wirtschaftli-
chen Entwicklungen des Jahres.

Albrecht Müller, 1938 in Heidelberg geboren, ist 
Diplom-Volkswirt, Bestsellerautor und Publizist. 
Er ist Mitherausgeber der NachDenkSeiten. Zu-
letzt erschien bei Westend sein Bestseller „Glaube  
wenig, hinterfrage alles, denke selbst.“

Jens Berger ist Journalist, politischer Blogger 
und Redakteur der NachDenkSeiten. Er befasst 
sich mit und kommentiert sozial-, wirtschafts- 
und finanzpolitische Themen. Zuletzt erschien bei 
Westend sein Bestseller „Wer schützt die Welt vor 
den Finanzkonzernen? „(2020) 

AUFFORDERUNG ZUM KRITISCHEN DENKEN

NachDenkSeiten: 
80.000 Besucher 
täglich

Große 
Fangemeinde

Über 60.000
verkaufte Exem-
plare Albrecht
Müller „Glaube 
 wenig, Hinter-
frage alles, 
Denke selbst“
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Johannes Bröckers

„ALEXA, ICH MACH 
SCHLUSS MIR DIR“ 
Raus aus der Amazon- 
Beziehungsfalle

96 Seiten
Klappenbroschur; 10,5 x 16,8 cm
8,50 € (D), 8,80 € (A)

ISBN 978-3-86489-297-4   WG 973

Erscheinungstermin:
5. Oktober 2020

Mindestens einer machte in der Corona-Krise 
richtig Kasse: Jeff Bezos. Im ersten Quartal 
2020 legte die Amazon-Aktie um mehr als 28 
Prozent zu und machte den Amazon-Gründer 
um rund 24 Milliarden Dollar reicher. 

Außerdem brachte ihn die Pandemie seinem Ziel 
einen großen Schritt näher, Amazon zur einzig re-
levanten digitalen Handelsplattform zu machen. 
Der Allesverkäufer, der Mitarbeitern kündigte, 
die den fehlenden Gesundheitsschutz kritisier-
ten. Der Allesbeherrscher, der als Marktplatzbe-
treiber der Konkurrenz Platzverbote erteilt. Der 
Alleswisser, der seine Kunden ausspioniert, um 
ihr Leben gewinnbringend zu kommerzialisieren. 
So sieht sie aus, die Welt im Überwachungskapi-
talismus, von der Bezos träumt. Eine Zukunft, die 
Diversität durch Monopolstrukturen ersetzt und 
am Ende unsere Freiheit verkauft. Höchste Zeit, 
aufzuwachen und zu sagen: „Alexa, ich mach 
Schluss mit dir!“ 

Johannes Bröckers, Jahrgang 1960, stu-
dierte Germanistik und Europäische Ethno-
logie in Marburg und arbeitete als Jour-
nalist, Texter und Creative Director in der 
Werbung. 2000 gründete er pleasant.net, 
das Büro für strategische Beeinflussung. 
Er lebt und arbeitet als Marketingberater, 
Autor und Dozent in Frankfurt am Main.

RAUS AUS DER AMAZON-BEZIEHUNGSFALLE

Autor steht für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Anfragen bitte an 
veranstaltungen@westendverlag.de

30.000 
verkaufte Exem-
plare „Schnauze, 
Alexa!“

Die Fortsetzung 
des Bestsellers 
über die gefähr-
liche Marktmacht 
von Amazon
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Aus dem Mainstream der wissenschaftli-
chen Debatte über Medien, Journalismus und  
Öffentlichkeit sind seit Jahrzehnten wichti-
ge Begriffe praktisch verschwunden: „Herr-
schaft“, „Propaganda“ und auch „Ideologie“. 

Dieses Buch übt Ideologiekritik an den Kommuni-
kationsverhältnissen in westlich-kapitalistischen 
Demokratien. Seine Autorinnen und Autoren sind 
Forscher aus dem Netzwerk Kritische Kommu-
nikationswissenschaft und beleuchten Ideolo-
gien in der massenmedialen Berichterstattung, 
der Medienpolitik, der Medienindustrie und der 
Medienwissenschaft.

WESTEND WISSENSCHAFT

Dr. Uwe Krüger ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut 
für Kommunikations- und Medienwissenschaft und Forschungs-
koordinator des Zentrums Journalismus und Demokratie der Uni-
versität Leipzig. 2017 hat er das Netzwerk Kritische Kommunika-
tionswissenschaft mitgegründet. Für seine Bücher „Mainstream“ 
(C.H.Beck 2016) und „Meinungsmacht“ (Halem 2013) erhielt er 
den Günter-Wallraff-Preis für Journalismuskritik. 

Dr. Sebastian Sevignani ist Soziologe und Kommunikations-
wissenschaftler und forscht zu Kommunikation und Arbeit, Ka-
pitalismus- und kritischer Gesellschaftstheorie, Öffentlichkeit 
und Privatheit. Er ist Mitgründer des Zentrums für Emanzipatori-
sche Technikforschung (ZET) und Vorstandsmitglied im Institute 
for a Global Sustainable Information Society (gsis).

Uwe Krüger, Sebastian Sevignani

IDEOLOGIE, KRITIK,
ÖFFENTLICHKEIT
Verhandlungen des Netzwerks 
kritische Kommunikations-
wissenschaften

ca. 400 Seiten
Klappenbroschur
13,5 x 21,5 cm
28,00€ (D), 28,80 € (A)

ISBN 978-3-86489-315-5 WG 970

Erscheinungstermin:
8. Juni 2020

 Wissenschaft

COMING SOON***COMING SOON***COMING SOON 

ca. 320 Seiten 
mit zahlreichen 
Grafiken und Fotos
Klappenbroschur,
13,5 cm × 21,5 cm
19,95€ (D), 20,60 (A)
ISBN 978-3-86489-286-8 
WG 982

DER KLIMAWANDEL IST DIE HERAUS-
FORDERUNG DES 21. JAHRHUNDERTS

Alle reden vom
Klima: Sven Plöger
erklärt die Fakten

Mit zahlreichen
Tipps, was wir
selbst tun können
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Erscheinungstermin: 8. Juni 2020

ca. 196 Seiten 
mit zahlreichen Fotos
Klappenbroschur,
13,5 cm × 21,5 cm
18,00€ (D), 18,40 (A)
ISBN 978-3-86489-292-9 
WG 982

WIR BRAUCHEN DRINGEND 
EINE WALDWENDE

Meister prangert
die verheerende
Waldpolitik an

Zurück zum
naturnahen wie
nachhaltigen Wald
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Erscheinungstermin: 7. September 2020

ca. 288 Seiten 
Klappenbroschur,
13,5 cm × 21,5 cm
22,00€ (D), 22,70 (A)
ISBN 978-3-86489-285-1 
WG 970

ZENSUR GEGEN DIE
ZIVILGESELLSCHAFT

Techniken der
Manipulation
erkennen

Mit Texten von
Daniele Ganser,
John Pilger,
Caitlin Johnstone,
Chris Hedges,
Ulrich Teusch u.a.
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Erscheinungstermin: 8. Juni 2020

ca. 256 Seiten 
Klappenbroschur,
13,5 cm × 21,5 cm
16,95 € (D), 17,50 € (A)
ISBN 978-3-86489-283-7
WG 121

WENN FIKTION UND REALITÄT 
VERSCHWIMMEN

Rasanter Politplot:
Rechtspopulisten  
regieren Deutsch-
land

Ein spannender
Geheimdienst- 
Thriller

Der neue Thriller
nach Das Netzwerk
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Erscheinungstermin: 6. Juli 2020

COMING SOON***COMING SOON***COMING SOON 
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